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Aufgabe 6.1

Welche der Folgen (an) ist konvergent, welche bestimmt divergent? Bestimmen Sie gegebenenfalls den
(uneigentlichen) Grenzwert.
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Aufgabe 6.2

Welche der nachstehenden Folgen (an) sind Nullfolgen? (Mit Begründung!)
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Aufgabe 6.3

Zeigen Sie jeweils, dass die Folge (an) konvergiert und bestimmen Sie gegebenenfalls ihren Grenzwert für
n→∞.
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Aufgabe 6.4

Die Folge (an)n≥0 sei rekursiv definiert durch

a0 = 1, an+1 = 1 +
1
2
an für n ∈ N0.

a) Berechnen Sie die Folgenglieder a1, . . . , a5.
b) Zeigen Sie mit vollständiger Induktion, dass (an)n≥0 eine streng monoton wachsende Folge ist und

dass für alle Folgenglieder an ≤ 2 gilt.

Aufgabe 6.5

Die Folge (an) sei durch a1 = 3 und an+1 =
√

an + 12 für n ≥ 1 gegeben.

a) Zeigen Sie, dass (an) monoton wachsend ist mit an ≤ 4 für alle n ∈ N.
b) Zeigen Sie, dass (an) konvergiert und bestimmen Sie den Grenzwert.

Bemerkung: Alle Informationen zu dieser Vorlesung finden Sie unter
http://www2.math.uni-paderborn.de/people/sinaob/teaching/mathematik.html
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